Für Samstag, 5. August 2006:

Geschlechterkampf auf dem Fußballplatz 

begeisterte Open Air-Kino-Publikum
„FC Venus“-Regisseurin und Produzent kamen zur Vorstellung nach Butzbach

BUTZBACH (pm). So viel Szenenapplaus, begeisterte Lacher und nicht enden wollender Beifall nach dem Film, wie es am Donnerstag Abend bei der Vorstellung von „FC Venus“ im Butzbacher Open Air-Kino im Landgrafenschloss der Fall war, dürfte es in der Geschichte des Freiluft-Events noch nicht häufig gegeben haben. Und dementsprechend hatten auch Regisseurin Ute Wieland und Produzent Ralph Schwingel von Wüste Film einen schönen und erfolgreichen Abend beim Open Air-Kino. Beide waren eigens am Donnerstag nach Butzbach gekommen, um ihren Film persönlich dem Publikum vorzustellen.


Im Film geht es um das junge Paar Anna und Paul, gespielt von Nora Tschirner und Christian Ulmen, die sich zusammen mit ihren jeweiligen Freundinnen und Freunden ein Duell auf dem Bolzplatz liefern. Denn die Frauen sind von ihren Männern und deren Fußballbesessenheit genervt. Deshalb ihr Deal: Verlieren sie das Spiel, akzeptieren sie alles rund ums runde Leder. Gewinnen sie, ist für die Männer erst mal Schluss mit Fußball! Das Ergebnis dieser Abmachung zwischen Frauen und Männern blieb bis zum Schluss spannend – solange, bis Anna einen Elfmeter zum 3:2 für den „FC Venus“ verwandelt!

„FC Venus ist das kürzeste Remake der Filmgeschichte“, wussten Wieland und Schwingel zu erzählen. Denn das eigentliche Original der Geschichte, bei der der Geschlechterkampf Frauen gegen Männer exemplarisch auf dem Fußballplatz ausgetragen wird, stammt aus Finnland. Produzent Ralph Schwingel kam während der Filmfestspiele in Cannes mit dem finnischen Produzenten in Kontakt und war von der Geschichte begeistert. Schnell kam Regisseurin Ute Wieland ins Boot, die zusammen mit einem deutschen Drehbuchautoren das Skript überarbeitete. „Der finnische FC Venus ist eher eine romantische Beziehungsgeschichte auf dem Fußballplatz, wir wollten einen Ensemble-Film machen, der sich anhand des Themas Fußballs dem eigentlichen Thema Frauen gegen Männer auf komödiantische Art und Weise nähert“, so Regisseurin Ute Wieland, die ebenso wie Produzent Ralph Schwingel nach dem Gespräch auf der Bühne vor der Leinwand noch fleißig Autogramme schreiben musste. Den beiden Filmemachern gefiel es nach eigenen Angaben sehr gut in Butzbach, so dass „wir natürlich gerne wieder zum Open Air-Kino ins Landgrafenschloss kommen!“, rief Ralph Schwingel dem Publikum zu.

Am heutigen Samstag Abend steht die deutsche Produktion „Hui Buh – Das Schlossgespenst“ auf dem Spielplan des Butzbacher Open Air-Kinos, morgen Abend läuft die Johnny Cash-Filmographie „Walk the Line“. Im Vorprogramm stimmen die beiden Musikerinnen Dora Michel und Claudia Zinserling auf den Musikfilm ein. Die Kassen öffnen sich jeden Abend um 18.30 Uhr, Einlass zum Open Air-Kino ist um 19.00 Uhr. Filmbeginn wird mit Einbruch der Dunkelheit gegen 21.30 Uhr sein.

